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Die Mongolei gehört zu den am geringsten besiedelten 
Ländern der Welt. Extreme klimatische Bedingungen 
machen das Leben der Menschen schwer, und auch 
wenn das Land in den letzten Jahren wirtschaftlich 
aufgeholt hat, lebt ein Drittel der Menschen unterhalb 
der Armutsgrenze. Jedes zehnte Kind wird zur Arbeit 
herangezogen, unter anderem auf dem Bau oder in 
Minen, oft auf Kosten der Schulbildung. Die 
Lebensumstände der Kinder und Familien sind oft sehr 
hart. Obwohl Strom und Wasser vom Staat zur 
Verfügung gestellt werden, gibt es in vielen Gebieten 
keinen Zugang zu fliessendem Wasser und sanitären 
Einrichtungen. 

 
 Ein hoher Prozentsatz der Menschen ist arbeitslos oder hat 

Gelegenheitsjobs, die wenig Einkommen und keine Sicherheit bringen. 

Die soziale Unsicherheit die sich aus diesen Lebensbedingungen ergibt, 

führt zu Problemen wie Alkoholismus, Missbrauch und Gewalt. Kinder 

sind dabei die grössten Opfer und verwaiste Kinder sind in einer 

besonders gefährlichen Position. Darum ist SOS-Kinderdorf seit 2002 

auch in der Mongolei aktiv und bietet Kindern in zwei Kinderdörfern ein 

sicheres, liebevolles Zuhause. 

 
 

Magdalena Frommelt  
Geschäftsleitung, SOS-Kinderdorf Liechtenstein e.V.  
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Programmbeschreibung  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Programmbezeichnung SOS-Kinderdorf 

 

Standort Darkhan, Mongolei 

 

Programmziel Das übergeordnete Ziel des Programms ist es, alleingelassenen und verwaisten 

und gefährdeten Kindern in und um Darkhan ein sicheres, liebevolles Zuhause zu 

bieten. Sie erhalten Zugang zu medizinischer Versorgung und Bildung. 

 

Programmkosten  Die jährlichen Betreuungskosten betragen rund CHF 411‘000 
 

Ihre Spendemöglichkeit Kostenübernahme für fünf Kinder: CHF 24‘500 

 

Dauer Fortlaufendes Programm seit 2008 
 
 

Begünstigte Mit dem Programm wird aktuell 54 Kindern und 12 Jugendlichen zwischen 4 und 

21 Jahren ein liebevolles Zuhause geboten.  

 
Ausgangssituation,  
Problemstellung 

Mit einer Bevölkerung von etwa 75‘000 ist Darkhan die zweitgrösste Stadt der 

Mongolei. Sie liegt im Norden des Landes ca. 100 km von der russischen Grenze 

entfernt. Darkhan ist eine junge Stadt, sie wurde 1961 auf der Strecke der Trans-

Mongolischen Eisenbahn gebaut und diente damals als reine Produktionsstätte, 

die weitgehend von der Sowjetunion finanziert wurde. Sie ist die Hauptstadt der 

Provinz Darkhan-Uul. Mehr als 80 Prozent der Provinzbevölkerung lebt in 

Darkhan. Nach dem Zusammenbruch der Sowjetunion zogen viele staatliche 

Unternehmen nach Russland zurück, andere gingen Konkurs. Die Zahl der 

Arbeitslosen ist entsprechend höher als in den übrigen, städtischen Gebieten der 

Mongolei. In den Armensiedlungen am Rande der Stadt, in den sogenannten Ger-

Siedlungen, sind die Lebensumstände der Kinder und Familien, die dort wohnen, 

sehr hart. Viele Eltern sind mit der Situation von Armut, Arbeitslosigkeit, 

täglichem Hunger und fehlenden Perspektiven überfordert.  

 

Häusliche Gewalt, Missbrauch, Alkoholismus und Vernachlässigung der Kinder 

sind die Folge. So kommt es, dass, obwohl Darkhan nicht gross ist, zahlreiche 

Kinder allein auf den Strassen leben und ums Überleben kämpfen, was besonders 

während der extrem kalten Winterzeit lebensbedrohlich ist. 
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SOS-Kinderdorf  SOS-Kinderdorf hat eine lange Geschichte. 1949 Jahren wurde die private 

Kinderhilfsorganisation in Tirol gegründet, um Kriegswaisen ein neues, liebevolles 

Daheim zu bieten. Mittlerweile ist unsere Organisation in 138 Ländern dieser 

Welt tätig. 2019 wurde unter der Schirmherrschaft I.D. Tatjana von Lattorff, 

Prinzessin von und zu Liechtenstein, der gemeinnützige Verein in Liechtenstein 

gegründet. Unser Ziel ist es, Kindern, Jugendlichen und Familien in Not von 

Liechtenstein aus zu helfen: Lokal, regional und international.  

 

 
2002 eröffnete in Ulaanbaatar das erste SOS-Kinderdorf in der Mongolei. Seit 

2008 sind die SOS-Kinderdörfer auch in Darkhan aktiv im Einsatz. Fokus ist, 

gefährdeten Kindern aus der Region, die aus unterschiedlichsten Gründen nicht 

bei ihren Eltern aufwachsen können, ein sicheres und behütetes Zuhause zu 

bieten. Im SOS-Kinderdorf Darkhan leben derzeit 84 Kinder im Alter zwischen 2 

und 18 Jahren (45 Mädchen und 39 Jungen). Das jüngste Kind ist noch Zuhause, 

15 der Kleinsten besuchen den Kindergarten, 65 Kinder sind auf den Schulen in 

der Nachbarschaft und 3 Jugendliche besuchen ein Berufsbildungszentrum. 

SOS-Kinderdorf Darkhan, Mongolei 
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Individuelle Förderung und 
Bildung als Schlüssel  

Das Ziel ist es, den Kindern und Jugendliche eine selbstbestimmte Zukunft zu 

ermöglichen sowie gut integriert aufzuwachsen. Die SOS-Kinder von Darkhan 

gehen in lokale Kindergärten und Schulen, wo sie gut integriert sind und 

Freundschaften mit Kindern aus der umliegenden Gemeinde knüpfen können. 

Jedes Kind hat Zugang zu einer Hochschul- oder Berufsausbildung, wenn es in das 

entsprechende Alter kommt. Der pädagogische Weg jedes SOS-Kindes wird 

seinen jeweiligen Talenten und persönlichen Möglichkeiten entsprechend 

gefördert und strukturiert.  

 

Jedes Jahr erstellen die SOS-Mitarbeiter dafür einen aktuellen Kinder- und 

Jugendentwicklungsplan für Schützlinge des Dorfes. Dazu werden Interviews mit 

den SOS-Müttern, den SOS-Tanten (Familienhelferinnen), den Sozialpädagogen 

und natürlich auch mit den Kindern und Jugendlichen geführt. Diese Gespräche 

dienen dazu zu selektieren, wo es noch Verbesserungen in den eigenen 

Lebensbereichen und im gemeinsamen Zusammenleben geben könnte. 

 

Sobald die Kinder älter werden, wird in Darkhan ein SOS-Jugendprogramm 

eingerichtet, in dem die Jugendlichen aus SOS-Familien unter der Leitung eines 

qualifizierten Bildungsberaters ihre ersten Schritte zur Unabhängigkeit machen 

können. Dies passiert parallel, während sie die höhere Schule oder eine 

Ausbildung absolvieren. Die Kinder erhalten so die Möglichkeit, ein ihren 

Fähigkeiten und Möglichkeiten entsprechendes Leben zu gestalten und eines 

Tages selbständig zu leben. 

 

Nachhaltigkeit  Mit der Unterstützung dieses Projekts tragen Sie zu folgenden UNO-

Nachhaltigkeitszielen bei: 
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             Magdalena Frommelt und Carola Büchel  
             Team SOS-Kinderdorf Liechtenstein e.V.  

  
 
 
 
 
 
 
 
DAS KÖNNEN SIE VON UNS ERWARTEN 
 
 
• Eine zielorientierte, partizipative und am lokalen 

Bedarf orientierte Projektentwicklung. 

 
• Ein regelmässiges Monitoring und eine 

professionelle Wirkungsmessung unserer 

Programme durch SOS-Mitarbeiter. 

 
• Eine engmaschige interne Finanzkontrolle und 

Durchführung jährlicher Audits in allen 

Ländervereinen durch unabhängige Wirtschafts- 

prüfer. 

 
• Für jede Ausschüttung Ihrer Stiftung erhalten 

Sie umgehend eine steuerwirksame 

Spendenbestätigung. 

 

Unsere Bankverbindung & Kontaktdaten 

SOS Kinderdorf (Liechtenstein) e.V. 

Zollstrasse 13 

9494 Schaan  

magdalena.frommelt@sos-kinderdorf.li  
 
carola.buechel@sos-kinderdorf.li 
 
Tel. +423 222 01 01 

VP Bank AG, Aeulestrasse 6, 9490 Vaduz  

Swift -Adresse VPBVLI2X 

IBAN CHF: LI53 0880 5504 1236 1000 4  
 
IBAN EUR: LI26 0880 5504 1236 1000 5  
 
Stichwort: SOS-Kinderdorf Mongolei 
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